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Gedenkstunde zu Allerseelen  

Stadt Krems und Dritte Jägerbrigade des Österreichischen Bundesheeres luden zur 

Andacht beim Sappeurdenkmal und bei der Frauenbergkirche. 

 
Krems – Zur Erinnerung an die Gefallenen und an die Opfer der beiden Weltkriege sowie der im 

Dienst verunglückten Angehörigen des Österreichischen Bundesheeres fand eine 

Gedenkstunde in Krems und Stein mit einer Kranzniederlegung statt.  

 

Die Stadt Krems und die Dritte Jägerbrigade des Österreichischen Bundesheeres luden zu einer 

Erinnerungs-Stunde zu Allerseelen ein.  

 
„Wir erinnern an die Verstorbenen der beiden Weltkriege, mahnen durch die neuen Konflikte und 

Kriege, dass Hass nicht zum Alltag wird.  Es kommt auf uns an, jeder und jede Einzelne macht den 

Unterschied, wie wir denken, handeln und miteinander umgehen. Ich appelliere an ein Miteinander mit 

Wertschätzung!“ sagte Bürgermeister Dr. Reinhard Resch. 

 
Eine Kranzniederlegung fand in Krems und in Stein statt, im Beisein von Pfarrer Dr. Matthias 

Martin, dem evangelischen Pfarrer Jörg Kreil sowie Militäroberkurat Oliver Hartl. Die Musikkapelle 

des Bundesheeres umrahmte die Gedenkstunde. 

 
 

Foto: Brigadier Mag. Christian Habersatter, Bürgermeister Dr. Reinhard Resch, Vizebürgermeisterin 

Eva Hollerer, Bezirkshauptmann Stellvertreterin Mag. Stefanie König, Stadträte Prof. Helmut Mayer 

und Christoph Hofbauer, sowie Gemeinderätinn:en, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Bundesheer 

der 3. Jägerbrigade (Brigade Schnelle Kräfte), Pionierbund, ÖKB, Polizei und Feuerwehr sowie 

Ehrengäste.© Stadt Krems, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 
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